In ber mondlos flillen Uadyt
Stand er unter dem Altane,
Sang mit himmlifdy fGfer Stimme
Ainnelieder jur Guitarre,

Dann and) mit den Webenbublern
Hat er tapfee fid) gefdlagen,
Daf die hellen Funhen Roben,
Dafi vie Manern wicherhallten.

Und fo abt" er jeben Dienft,
Den man weibet edeln Damen,
Dafi mein Gers in Lieb ergliihte
Fir ven theuern Wnbehannten,

Als i) drauf am friihen Slorgen i
Bebend blickte vom Rltane: '!?
Blich mir nidts pop Jhm s [dauen 1R,
Als fein Blut, fiir mid) gelaffen. b
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	Illustration [Radir. von H. Plüddemann aus Kolberg, vgl. Inhaltsverz.]
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